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Die Privatansgestellten bei Bürgermeister Jonas

16 . Mai ( RK ) Der Vorstand des Internationalen Bundes der

Privatangestellten hält in diesen Tagen in Vien eine Sitzung ab.

Aus diesem Anlaß wurden die ausländischen Delegierten Dienstag

abend von Bürgermeister Jonas im Rathaus begrüßt . An dem 3.0 mp fang

nahmen seitens der otadtver ^ altung Vizebürgermeister Ve inberger

und die htadträte Afrit sch , Baue r , Dkfm . Nathschläger , Hesch und

Riemer teil . Bürgermeister Jonas gab seiner Preude darüber Aus¬

druck , in Vien wieder eine int ernatio nale Tagung begrüßen zu dür¬

fen , Br schilderte in kurzen Vorten den iederauibau in der öster¬

reichischen Bundeshauptstadt uns erklärte , es werde niehr mehr

lange dauern , bis man in Vien von den Bulgen des Krieges nichts

mehr bemerken wird . Der Tagung des Bundes , in welchem 47 Organi¬
sationen aus 22 Ländern vertreten sind , wünschte er den besten

Lrfolg und lud die Delegierten ein , bald wieder nach Vien zu kom¬

men.
Der Vorsitzende des Internationalen Bundes der Privatange¬

stellten , Nationalrat Hille gei st , dankte dem Bürgermeister für den
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Mittelschüler aus den Bundesländern lernen Kien kennen

16 . Mai ( RK ) Alljährlich im Mai bringt das " Theater der

Jugend " eine Zahl von Mittelschülern aus den Bundesländern in die

österreichische Bundeshauptstadt , um ihnen Gelegenheit zu geben,

Wien kennenzulernen . Diese Aktion Bindet immer größeren Anklang.

Vor einem Jahr waren es 4- 00 junge Burschen und Mädchen und heuer

bereits 800 . Die jungen Leute besuchten heute früh auch das Wiener

Rathaus , wo sie im Großen Bestsaal von Bürgermeister J ona s im Bei¬

sein von Stadtrat Mandl und Stadtschulratspräsident Nationalrat

Dr * Zeebner empfangen wurden . Der 3ürgermeister hieß die Gaste aus

den Bundesländern in Wien herzlich willkommen und meinte , sie hät¬

ten es . besonders gut , weil sie Wien im Brühling besuchen können,

wenn die Stadt am schönsten ist . Der Bürgermeister verwies jedoch
darauf , daß Wien nicht nur eine Stadt der Kultur und der Kunst

ist . Wien lebt nicht nur in der Vergangenheit , sondern wird durch¬

pulst vom Leben der Gegenwart . Die österreichische Bundeshaupt¬
stadt ist auch *dirtschafts - und Handelszentrum der Republik.

Mit einem Lied bedankten sich die Burschen und Mädchen für

den Dmpfang , an den sich eine Besichtigung des Rathauses anschloß .-

Instandsetzungsarbeiten in Wiener Friedhöfen

16 . Mai ( RK ) Der Gemeinderatsaus schuß für Baubehördliche und

sonstige technische Angelegenheiten beschäftigte sich in seiner

heutigen Sitzung mit der Fortsetzung der Instandsetzungsarbeiten
in den Wiener Friedhöfen . Unter anderem wurde die Adaptierung der
Arkaden im Hernalser Friedhof und die Anschaffung einer Glocke für
die nun vollkommen miederaufgebaute Br . Karl Lueger - Kirche im Zen¬
tralfriedhof genehmigt . Die neue Glocke wurde einer Wiener Glocken
gießerei in Auftrag gegeben . Der Gemeinderatsausschuß genehmigte
weiter die Anschaffung einer größeren Anzahl von Straßenbenennungs
careln sowie den Ankauf von Schaltgeräten für die öffentliche Be¬

leuchtung .
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Der Lord Mayor of London kommt Dienstag nach Lien

16 . Mai ( RE ) Bürgermeister Jonas hat den Lord Mayor of

London , Mr . Cuthbert L . A ckro yd , den Bürgermeister der City der

englischen Hauptstadt , für die Zeit vom 22 . bis 24 . Mai zu einem

offiziellen Besuch nach Lien eingeladen . Der Lord Mayor wird von

seiner Gattin , der Lady Mayoress , dem Sheriff L . G . Allen und des¬

sen Gattin , dem Chief Commoner C . D . Glenny und dem Schwertträger

und ersten Esquire L . T . Boston begleitet werden . Die englischen

Gäste werden Dienstag , den 22 . Mai , um 12 . 40 Uhr auf dem Flugha¬

fen Schwechat eintreffen und im Hamen der Stadtverwaltung von

Vizebürgermeister Honay begrüßt werden . Für den Abend des Diens¬

tag ist ein Besuch der Liener Staatsoper vorgesehen.

Am Mittwoch , dem 2p . Mai , um 10 Uhr vormittag,werden Bürger¬

meister Jonas und die Mitglieder des Liener Stadtsenates und des

Gemeinderates im Stadtsenatssitzungssaal des Neuen Rathauses eine

Botschaft der Londoner Stadtverwaltung entgegennehmen . Bei dieser,

aber auch bei anderen Gelegenheiten werden die Londoner Stadt¬

väter ihre " Old Bailey " - Tracht tragen . Es handelt sich dabei um

eine Art Cutawey mit Spitzenhalskrause und Spitzenmanschetten.
Der Lord Mayor wird im Verlaufe seines Aufenthaltes in Wien ein

umfangreiches Besichtigungsprogramm absolvieren . Es sind Rundfahr¬

ten durch das historische und das neue Lien sowie der Besuch von

Theater - und Musikveranstaltungen vorgesehen . Die englischen Gäste

werden im Hotel Krantz - Ambassador wohnen und bis Freitag , den 25.

Mai , in Wien bleiben.

" Hundert Jahre Liener Stadtbibliothek"

16 . Mai ( BK) In der Ausstellung " Hundert Jahre Wiener Stadt¬

bibliothek " im Kämmersaal des Musikvereinsgebäudes singt Freitag,
den 13 . Mai , um 17 Uhr , KonzertSängerin Hilde Rychlink ( Sopran)
Lieder von Joseph Marx . Ara Klavier Hofrat Prof . Dr . h . c . Dr . Joseph
Marx .

Die Darbietungen sind für alle Ausstellungsbesucher frei zu¬

gänglich . Eintritt in die Ausstellung 1 . 50 S.
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Pferdemarkt vom 15 . Mai

16 . Mai ( RIv ) Auf ge tri eben wurden . 198 Pferde , davon 15 Foh-

len . Als Schlachterpferde wurden 176 , als Nutztier 1 verkauft,

unverkauft blieben 21 Pferde.

Preises Jungpferde und Pohlen 10 . 20 bis 12 . 50 S , Extremware

7 . 60 bis 8 . 20 S , 1 . Qualität 6 . 30 bis 7 . 50 S , 2 . Qualität 6 . 40

bis 6 . 70 S , 5 . Qualität 5 . 50 bis 6 . 50 S . Auslandsschlachthofs

63 Stuck aus Ungarn , Preis 6 . - S bis 6 . 50 S , 12 Stück aus Jugo-

slawie n , Preis 6 . 70 S.

Herkunft der Tieres Wien 2 , Niederösterreich 98 , Oberöster¬

reich 47 , Burgenland 27 , Steiermark 10 , Kärnten 7 , Salzburg 7.

Der Marktverkehr war lebhaft . Pferde notierten behauptet,
Pohlen verteuerten sich bis zu 30 Groschen.

Ein Jubiläum der Wiener Bezirksvorsteher

16 . Mai ( RK) Eine Reihe von Wiener Bezirksvorstehern kann

nunmehr bereits auf eine zehnjährige Amtszeit zurückblicken . Yon

den am 16 . April 1946 bestellten Bezirksvorstehern und Bezirks¬

vorsteher - Stellvertretern üben heute noch 17 ihre Punktion aus,
so in der Inneren Stadt Bezirksvorsteher - Stellvertreter Zehet-

oo/ue; auf der Landstraße Bezirksvorsteher Pfeifer , in Mariahilf
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Hofrat Dr . L oewner , auf dem Alser*

grund Bezirksvorsteher Rap noha , in Favoriten Bezirksvorsteher
rb a und Bezirksvorsteher - Stellvertreter Mithlinger , in Meidling

Bezirksvorsteher Fürst und Bezirksvorsteher - Stellvertreter

Marquard , in Penzing Bezirksvorsteher F igl , in Fünfhaus Bezirks¬

vorsteher Hr ;iek und Bezirksvorsteher - Stellvertreter Küster , in

Ottakring Bezirksvorsteher Scholz , in Währing Bezirksvorsteher
Or. Holomek und Bezirksvorsteher - Stellvertreter Helm , in Döbling
Bezirksvorsteher Sc hwendner , in Donaustadt Bezirksvorsteher
If oracek und in Liesing Bezirksvorsteher Radfux .

Aus Anlaß dieses Jubiläums wurden die Wiener Bezirksvorsteher
heute von Bürgermeister J ona s im Beisein von Yizebürgermeister
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Honay , Vizebürgerine ister Weinberp; er und Sta 0 1rat Af rit sch in

den Repräsentationsräumen des "7lener Rathauses empfangen . Bür¬

germeister Jonas unterstrich in einer Ansprache die gute Zusam¬
menarbeit der Bezirksvorsteher mit der zentralen Verwaltung.
Er machte einen Rückblick auf die Arbeit der Bezirksvorsteher
in den letzten zehn lehren und erinnerte an die heute kaum mehr
vorstellbaren schwierigen Verhältnisse in der ersten Nachkriegs¬
zeit * Er schilderte das chaotische Vakuum , das in der Über¬

gangszeit zwischen dem Abzug der deutschen Truppen bis zum
Funktionieren der neuen Verwaltung bestand . Bie Bezirksvor¬
steher haben in entscheidender Weise dazu beigetragen , daß diese
bösen Tage überstanden wurden und daß seit langem wieder Recht
und Gesetz Geltung haben . Bürgermeister Jonas dankte den Bezirks
Vorstehern im Namen der Stadtverwaltung für ihre verantwortungs¬
bewußte und hingebungsvolle Arbeit , die sie für die gesamte
Wiener Bevölkerung geleistet haben.

Im Namen der Jubilare dankte Bezirksvorsteher Pfei fer für
den herzlichen Empfang und für die Würdigung der Arbeit der
Bezirksvorsteher durch die ehrende und herzliche Ansprache des
Bürgermeisters . Es gebe kaum ein Problem , das von der Bevöl¬
kerung nicht schon einmal einem Bezirksvorsteher vorgebracht
worden wäre . Bie Bevölkerung sucht bei den Bezirksvorstehern
Hilfe und , wo es schon nicht anders geht , wenigstens guten Rat *
Bczirksvorsteher Pfeifer versprach im Namen seiner Amtskollegen
auch in Zukunft ihre Pflicht im Interesse der Wiener Bevölkerung
so zu erfüllen , wie sie es in den letzten zehn Jahren redlich
getan haben . Ihre Arbeit war nicht immer leicht und es gehörte
oft ein starker Nacken dazu , um mit der B-esatzungs fertig zu
werden . Bezirksvorsteher Pfeifer gedachte auch jener zwei
Bezirksvorsteher , die vor zehn Jahren am Werk waren , aber jetzt
nicht mehr unter den Lebenden weilen , nämlich Bezirksvorsteher .
l ober von Margareten und Bezirksvorsteher Wopenka von Simmering.
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